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Newsletter 36 | Metalcorp Group S.A. 

 

Stockach Aluminium GmbH unter vorläufiger Insolvenzverwaltung 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

wir möchten Ihnen mit diesem Newsletter wichtige Informationen in Sachen 

Ferralum Metals Group S.à r.l. („Ferralum“) zukommen lassen. Der gemeinsame 

Vertreter der Anleihe 2024/2026 (ISIN: DE000A3LWZV6 / WKN: A3LWZV) - 

DMR Rechtsanwälte – hat über die aktuellen Entwicklungen informiert. 

 

Nachdem das Amtsgericht Charlottenburg mit Beschluss vom 15.09.2025 die 

vorläufige Insolvenzverwaltung über das Vermögen der BAGR Berliner 

Aluminiumwerk GmbH angeordnet hat (siehe Newsletter 35), wurde nunmehr mit 

Beschluss vom 22.09.2025 vom Amtsgericht Charlottenburg auch das vorläufige 

Insolvenzverfahren über das Vermögen der Stockach Aluminium GmbH angeordnet. 

Auch hier ging dem Beschluss ein Eigenantrag der Schuldnerin voraus. Zum 

vorläufigen Insolvenzverwalter wurde ebenfalls Herr Rechtsanwalt Dr. Philipp 

Grauer, Hausvogteiplatz 11, 10117 Berlin, bestellt. 

 

Die Stockach Aluminium GmbH ist eine 100%-ige Tochterbeteiligung der BAGR 

Berliner Aluminiumwerk GmbH und ist in der Branche der Wiedergewinnung und 

Verarbeitung von Metallen, insbesondere die Herstellung von Aluminium und 

Aluminiumlegierungen aus Alt- und Neuschrotten tätig. 

 

Laut gemeinsamen Vertreters bedeutet die vorläufige Insolvenzverwaltung für die 

Anleihegläubiger der Ferralum-Anleihe ein deutlich verschärftes Risikobild. Die 

Insolvenz betreffe zwar eine Tochtergesellschaft auf der unteren Ebene der 

Konzernstruktur, sie sei jedoch ein wesentlicher operativer Bestandteil der Gruppe 

und Teil der Wertschöpfungskette, aus der Ferralum letztlich ihre Erträge zieht. Die 

Insolvenz der Stockach sei ein Hinweis darauf, dass die wirtschaftliche Stabilität der 

gesamten Gruppe weiter unter Druck steht und die Fähigkeit der Ferralum, ihren 

Verpflichtungen aus der Ferralum-Anleihe nachzukommen, geschwächt sein könnte. 

 

Die SdK teilt diese Einschätzung. Aus unserer Sicht ist allein durch diese beiden 

Insolvenzverfahren die Sinnhaftigkeit der gesamten Restrukturierung fraglich, da die 

Gesellschaften wesentlich an der Ertragserzielung der Ferralum beteiligt waren. Die 

Wahrscheinlichkeit, dass es auch bei der Ferralum-Anleihe letztlich zu substanziellen 

Zahlungsausfällen kommen könnte, halten wir derzeit für hoch. 

 

 

Für Rückfragen stehen wir unseren Mitgliedern unter 089 / 2020846-0 oder 

info@sdk.org gerne zur Verfügung.  
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München, den 10.10.2025  

SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V. 


